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OesterreichischeGesellschaftzur
BekämpfungdesStrafenstantes .

ImSaale desGewerbever¬
eines fandheutemittagsdie
konstituirendeGeneralversammlung
dieserGesellschaftstattdieselbehat
sichzurAufgabegestellt ,dieUrsachen
derNeubentwicklungzustudieren,
nachMittelnzurnemlichstenVerzu¬
tungdesselbenzusuchenu .die
Anwendungdieser Mittelher¬
der Behördenanzubahnen .Die
denzurGründungdieserGesell¬
schaft gütig vondembeant¬
ZivilgemeineErnstWeißaus,
welchereineAnzahlvonPersönlich.
teilen für seinProjektzuin¬
verspielenmüßteinverdienst¬
vollenWeiseandenVorarbeiten
fürdieGründungderVereinessich
beteiligtendiegroßeAugustvon
Vertreternderverschiedensten
behörden,diederPostulierenden
Versammlungbewohnte,gibtZeug¬
nis davon ,dasdieangestreuen
zieheu .Zweckebeidenkommen
wieunterenvollaufgewürdigt
werdenu .leistetauchdahinge¬
währe,dasdieBestrebungenErfolg
verheißen.DerPräsidentderGesell¬

schaftabg .Reichsritterv .Beck
u .derR .VicepräsidentMatthal¬
tuiret ,Dr .Berlitz ver¬
durchKrankheitamErscheinen
verhindert ,weshalbdererste
Vicepräsident zugenVers
beidenVorsitzführte .Unterden
zahlreichenAnwesendenbemerkte
manSektionschof.Ritterv .Roga¬
inVertretungdesMinisteriumsdes
Inneren ,denPräsidentendes

militarTechnischenKomitersc .M.D.BerichtdesverbreitendenAus¬
schussesüberderbisherigeSeligkeitRitterv .Münch,Bandelieger ,

PolizepräsidentRitteru .habeda ,derBerichterstatterhathervor,daß
er die Wahrnehmungmachte ,daßRatsarzt ,Dr .MeiselvomReichs¬
fast in allenLanderndieselbenKriegs-MinisteriuminVertre¬
KlagenüberdasÜberhandneh¬lungdesGeneralstaatsarztererviel
mendesabscheulichenStrafenstan¬Ministerialratu .StellevomUn¬
berbesondersimFrühjahru .inverrichts-Ministeriumk .k .Ober¬
herbstelaut werdenklagenbauratRostogkvomEisenbahn¬
welchesichin mangenGegendenMinisterium,vonderHandels¬
bis zumgrößtenErbitterungderu .GewerbekammerPräsidentRitter
Bevölkerungsteigernu .zubeson¬v .Kinku .Kammerratab .von
der dann ,wenndieanfurtLinden ,vom10Gewerbe,
frequentirtenStraßenwohnendenvereinPräsidentdenku .ge¬
HausbesitzenoderMiethparteienpräsidentDr .Brunsten ,von
gezwungenseid ,ihrWohnungs¬Ingenieuru .Architektenverein
fensterermanetgeschlossenzuOberbauratKoch,derRektorder
haltenuauffrischeLuftgänz¬Technittent v .Telager
lichzuverrichten,wennsiesichOberstaatsorgtderGuhl,Landersam¬
vondemRauberettenwollen .talsInspektorderWinter,Stadtbau¬
EshabensichdeshalbindenmeisterdirektorBerger,HofratProf .Wessel,
LandernVereingebildet ,umdembaumGrafSiegfriedAnschen,
Übelstandeabzuhelfen.DerBerichtdie M .Tilsamu .Gottbauer,
erstattenhabedenEntschlussgeführt,Magistrationhulter ,Stadtphy¬
zuversuchen ,obnichtauchinAns D .Songo ,Baron herrlichderBodenfüreinan die Bomgangkei¬
derartige in öffentlichenIn¬Rat Hofge¬
esse gelegenesUnternehmenbegreiffungu .Entschuldigung
wäreu .obsichnichtselbstloseschreibenhaltengesendet.Minister,
Mannfanden ,diegeneigtepräsidentBaronGautschder
waren ,ihn frei Zeit demNa¬AckerbauministerGrafBuger ,
diumder verschiedenenmitderLeiterdesJustizministeriums
diesemGegenstandeimZusammen¬Dr .Klein ,derStadtkommendant
hangstehendenFragenzumie¬H .M.D .Ritteru .FreundGraf
DieAnregunghabetatsächlichHartLanckowski,Matthalter
sympathischeAufnahmegefundenGraf KielmansLandar¬
u .dieGründungeinersolchenGe¬schall PrivatSchmolk ,die
sellschaftgeraden,alsdringenderBürgermeistervonGraz ,Satz
Bedürfnishingestellt ,weiljaburg ,Hernowitz ,Troppau¬
die BeampfungderRaubgege¬Laitach ,ist ,hingehern
eine GrundbedingungderBe¬MagistratsdirektorHr .Wei¬
kämpfungder besessenVolks¬kirchenAbg .Scheineretc .
krankheit ,derLungenuberkulosVizepräsidentIng .Ernest
ist .DerBerichterstattergibtsodannWeißerstatteteinenausführlichen



einRückblicküberdieVor¬ denbeitenerwehnt ,dasbereits soein Arbeitsprogramagen¬ bauer ,das ferierte
beitet wordenseindankt ge vonschließlichallein,welchesichschonConsort erkennt nochim Anfangsund umderAnge¬ Gemalen der FalscherlegenheitinhingebenderWeisede la Peter Ritterannehmeninsbesonderder Mager Johann Ritter
öftereGesellschaftfürGesundheitsSchnensohnenschwager
pflege demIngenier ,und der Allig hohenWeber
Anerkennen ,der in bene de Ver¬werkenn in derTagsblat geden

welche nicht freut schen deraus der Tage derAnge¬ den und falliga¬
legenheit derBehebungen da Weber siederGesellschaftwordenen,der Mann den ErsatzrichterstattenschlossmitdemgemachtWasmagdieösterreichische derBestimmungdesJahreschaft zur Bekämpfungder ge machevonAusfüh¬WesenstandedurchinMen¬Romer sehr vergessentier geleichen hochge¬ ad entschen sich einVesterrechtbaldin dieTage Erschaftendebatte ,sofreund
versetztwordenn,sichtbareErsolcheMeinertratendes

wandasdenherbeitragmöglichihrer Tätigkeitaufzuweisen
den gegen den gemeinschädligenund gegen werde ,in
Strafen aus aufzunehmendendenendankenderBer¬
Kampfsiegreich durchführenzu tun ist zursich
konnen ,zum Wohl der Brode in Unsere

achten dagegenbe¬terung ich dich diese
Malhieran zur Redevon

Kronenzu ehren
denwirdobigReichsrichtervon

hattederVersamlungberts zuverstaten
nung ver¬Ing .ErnstWeihunderthalben

gungen ,las denenvater Vahl zu
zufrüherenk .k .Oberkanntge¬

Kofler in RedaktorRudolf
tigt ,ein Namen

tengemeine ArtRitter
Gschwerverwacht.

Fr .u .BaurarHeinrichSchwerdbringenzuwen¬
gewählt ,fernen werden in denihre
Fischererwendet .D .Hans
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